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*Miteyer, VDrot Dr Hans, Vie Barundt (Kine völkerkundliche StuDdie aUSs Deut|dh-

Yitarrika, miit arbiger arte, 36 idhtdrucktareln, Tareln in ung un
Lertbildern. Yeipziag, Yerlaq DON ito Spamer, 1916 kI 40 XIV H- 205

Teils
(Ks gehört Yiut unDd H uvVverlNicht 0a31l, Deim uUf0r mwie beim erleger, \olch e11

Vracdhtbuch, MWIie DAas hier angezeilate, eufe im Kriege aul Den Büchermarktwerfen. JI DochH Urundti: Ruanda D0Aas \qQ Önlte, reich|t bevölkerte, met verIpredhenDdeYand DON wahr)dheinlich gan3z Aırika, momenfian letder Durch 1E Belgier überwältigtunD den hbeldenhaften eu  en Schußtiruppen unfer (Beneral DOnNn YettomzMVMorhbeck
entri)ljen. Hin Buch bDer Wie Oiejes gibf DIie Bewähr aTür, 0AaR Die eu  en 0AS
YBunderland Urundi:Ruand nıcht aıs Oen ugen verlieren wervden e1m riedenSshlu))e unD Der endlichen Abredhnung.

HBarundi: Buch DEes Dekannten Kolonialtor|dhers VrOT. Dr Hans eyer {eine m Wionographie eines arrikanılden Jtegerltammes, unD zugleich eine
eritklallige völker=z unD landkundige Kolonialitudie. bat nahez3u les bisherüber Oiejen Jitegeritamm Yerömnentlichte ge)ammelt unDd Neikig unDd Rriti)\ch Derarbeıite

einem gediegenen Banzen Auch meine YTDei:ten en 0a enuBßung en Können.
Dann hat Der uf0r Oie betremfenDden egenden 1911 jelber Dereilt, unD 0AS kannn
man agen hbat grunOlt unQ vorzZüglich Oie)e ‚Keijezeit ausgenuüßt. Ybwohlecht wijjen)dhattlich gehalten, ilt 0AS Buch 000 Nott, ilienenDd unDd vulgarijatori|cdh ge

enu Oarbietet
iqhrieben, 9 DaB Die $?ektüre auch 0em Saien unDd Jiich  nn 0gar einen literariı)lden

behandelt nadch einem “S0ormort in 206 aptiteln unDd 2wei nbängen 0ASs
Wiyenswertelte Der Oie ”BarunDdt Yand, eute, ihre. körperlicdhen unDd geiltigen igen:-
\ arten, Wohnung, Jiahrung, mu eidung, ajfen, Jaq0, Tang, teh3u  ]
Acerbau, Genukßmittel, Spiele, änze, WuNik, Yerkehrsmittel, HanDdel, andwerk,
‘Dolitik, Recht, o31ales, ans, Totemismus, (£he, Beburt, £00, eligion, Wiythus,
Kultus, UJtilNion, YWiedizin, zeitrechnung, n ahlen, Sprache, hicdhte, Kolontalpolitik,
endlich Benealoaie.

Der ‘Haum geltaftet hier niıcht, in meiner ‘Belpredhung aur ale (Einzelheiten,
au DHeridhtigungen, einzugehen. greite Darum NuTr (Siniges heraus.

Die evölkeruna Urundis au] 11/5  - YWiinlionen. noch immer
Oie er DON Wiilionen ulrecht, unDd mit UÜbhba unDd “Wıanda Wiiltionen,
aber DO 0em Kriege! Denn ein Antang 1917 aus Uganda heimgekehrter YWiijlionar
agte mM1r neulich, DAaR n  n Schäßung Der WitiNionäre un (Europäer 0a ruUunND Den
Geen AA  1000 eger mei DUr Hunger unDd Seuchen umgekommen jein D  en Yiie
MAg Da in Urundi=:-Ruanda auUSs ehen (bine Halbierte evölkerung! s UL
turchterlich, unD einem en Arrikanermijionar muß D0as Her3 wohl bluten Yrmes
Deutiqh-Oltarrika!

Das zahlenverhältnis Der Oret rien DON Hewohnern Urundis, Ote Wahbha,

A O  |

abutıu, Watulli mo iCH ber re)p OUCCH 5] 0/Or 5 /Or 10.9/9 ausdrücken
67 bezweitelt E, ob Oie zterlichen HandbeweaunNgen Der Länzerinnen eimas mit

Dem Rinderkultus \ ajten en YlSie o0omm Dann, OaB Oie miftanzenden
hHaändeklatidhenden Yetber Den vortanzenden Wiädchen immer aneifernD Zurutfen :
„Leke mabembe DIiEe HörnNer aus 000er macht HSörner nacdh !“ Yienn
Der gra3iöje Lan3 )ich au Kronkraniche Deziehe, mWie meint, muß 00Cch DON lügeln
0Der ühnlihem DIie eDe jein.

55, 59, 101 (l. \pricht immer DOTN Waganmwa-  an, -Dynaltie 0Der EIT]QMer
ramilie s aibt ber in Urund: abjolut keinen a=z  an 0Der -DNynajtie. Beljer
Köonnte man Die ter Dbekannten Königsbräute liejernden amilien J9 nennen Waganwa
i ab}olut en (auch \prachlich) mit Dem Kinyamwe)iwort Wanangwa nND
eDdeute VDrinz 009er Vrinzellin DOMm ute; UL Der Ytame einer Urde,
nıcht eines Beldlecdhts 0Der einer ynaltie.

1.2 KRiranga (einer Der Hauptgeilter), abz3uleiten DO erbum kukıra
ilt \ unzufremenDd. zı i hier NUL unDd gehört nicht z3um Stamme
0eS Yiortes

Dıe Abbildungen in Vror “Ye.s Bucdh jinD 1a wunDdervoll, DON jeltener Snhei
unD unDd auch R vortremlich gewählt. GSie )in0 allein \Hon Den reis
0eS voll wert.
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arTe. 1 (oben) e NIC O12 Wiilitärftation De3w RKReltdentur Bitega DOL, onDdernOIie DON m1ir 1915 rbaute i Nonsitation „MNiarienjeen“ in Urundt:
UunD nlun mu in einer mi)}ionswijen|dhaftlichen Heit)hrift Der urze Aur)aß„W{i))ion“ in Y)C.S Buch (S 138 — 139) eL1mWAas austührlicher be)prochen wWerden

Der Tult Raum eine volle eite, ND eigentlich 0a tel jJagen,
wohl auch richtig \tellen 0Der aber auszurüllen. verweile aur meinen “)Irtikel In
„Beiaard“ 11L Sept Heit Hier NUL wenige oOrie Dıe Urundimi)lion elteh
niıcht 3() Jahbhre, onNDdern napp A ODer Deller 1(—18 a  rte Vrot f Qer
AUnlicht, 0aB „OIe 1ı))ion in UrunDdt wenig SukzeR „wenıg ver)pricht“ ; DAaR „OteYiarundi jehr ablehnend verhalten“ unDd lln  S wijyen mollen DO (Evangelium“,
auch nicht „Don Rulturarbeit“ Die ZWWatuh)t e:en „holärtig“, Die YiarunDdi überbaupt„\ebhrt innitch angelegt“. ‘In Witartahilt (U))umbwa) 93} „gebht Oie Wiilion Diel e))er“
1I0), Hundaus ge)agt, Behauptungen in mir innerlich e1iD Gte ent)precdhennicht Der AB irklichkeit. ÜDie Urundimijlion ver)pricht im Begenteil jebr Diel. UBır en0a 8il Rurzer Heit großartige (Erfolge verzeichnen. ehaupte Dgar, DaBR, eNN
Der rieg niıch gekommen ware, Oie Jii)kion in Urundt  NRuanda (Rivu-Bikariat)nach 10 —135 Jabhren Ot1e errliche Ugandamil)lion gla überiNugelt lls Lch

fult 1596 Oie Urundigrenze Üüber)chritt unD teje YWiilion erömMnete, gab 0a
nı  > ber Qqart nichts ! ‘jeBßt e)tehen 17 Wiijionstationen a3zu Schwelternhäujer).ım 30 zählte man getauftte Ubhrilten, 69853 Tautbewerber, WtijNionare,
DÄAs Sqhweltern, 197 Jiegerkatedhilten (QYehrer), HAI Schulen (mif 5196 Rnaben unD

ID en) ‘In einem Dienitjahre 14) Perieirlte IHNan 074 Sauten, unDd wmurvden
443 cOhritliche Chen eingejeanet. Dazı 243094 Heichten unD Üreiniertelmi:son 730654)KRKommaunionen. Ve1Dder rehlen Öie Statijtiken Der A leßten a  te Yltan kannn ber Oie
zahlen Der Jieutauten ruhig verdreifacdhen (15222), agibt al)o Chrilten ! Jd)aglaube, 1eje z ahlen genügen: “Yitan verge)e nicht, DaRß Ote 2Beiben afer eIs nacd einem
vierjährigen Katedhhumenat unD Drobezeit autfen! Ysie ge)agt, inD Ur Den (bın-
rall Der Belgier AU C )ehr Diele rilten umgekommen, in Der hberrlichen iNon1uUnNDO ım Yulkanengebiet Ye.:20  NRuanda Sieh Oen er)hütternden rie GSmo0or
in An 25 Aug A0 Oie Hukuntft Des (Evangeliums Üt In Urundt:Ruanda
glänzen nennen, unD les ver)precdhhenD.

Yas un Oie „Yinnlich angelegten YWiarunDdi“ anbetrilrt, U Lat)ache, 0AaB JultOie VWarunDdi Diel D ıtehen in Ofeler Hinlicht als O1e Wanjamweli, bejonDdersDIieE 2Wallumbwaneger. Üıite Gitten Oie)er Hergbewohner mögen eLIwWAas rauher er)dheinen,
1100 ber 1e1 reiner. Der KRinderreidhtum U jehr groß Det Oiejem O1lkR Gie nDnıel Weniger yolygam W as endlich ihre „KRulturfähigkeit“ angehbht, 0 habe nie 1D
nirgends Det einem anDderen Jieger|tamm \oviel Intitiative angetrojfen, WIie GeraDde bei
den YWarundi. (bin Neteil Nur ‘“Bet Der rundung „Miarienjeen“ 1905, ım er)tenjabhre, 0a WIr (Europäer O0rt zu)jammen lebten mit Den Yiaturkindern, Tocdhten Duchtäblich kleine Jungen unD Wiädchen, ein DAaar europäÄllche Kartojreln DO  3 1))}oNnS-bruder 3 erlangen 3WeRS Anpilanzung J{ach einigen onaten kommen Öie Veutchen,Ote KRartoffeln 000er auch europPÄllCdHe Bohnen zum Yerkaut anz3ubieten Und
Oamıtt Idliehe LCh Oie Be)precdhung Oiejes \ Snen es Das (Er\dheinen Oiejes rawmerkes WDAar MIL eine große FreuDe. Herzlidhen ank Dem Uf0Tr Witoge Diele
ejer en DOQ YEr UTQagT, i)\tonar Der Weipnen afer.
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1. inleitendes 1nD ibliographilches.
agsple D., Cath  1C Mission Lıterature 1Ist. Of books, pamphlets and

perliodicals dealing W1 Home an Foreign Miıssion or SA Techny 1916,
Socletiy OT the Divine OTr

Youis, S WiiNionsliteratur TÜr DIE ibliothekien Höbherer Schulen U er:
Dorn 1 Dning [ ©2 aus WiäddHenNHildung au Ohri)tlicher Orun  age].


